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Presseinformation 
— 
Forschung im Doppelpack am Fraunhofer IGP: 
Girls’Day und die Lange Nacht der Wissen-
schaften 

Wissenschaft hautnah erleben: Am 23. April 2026 finden sowohl der 
Girls’Day als auch die Lange Nacht der Wissenschaften in Rostock statt und 
das Fraunhofer-Institut für Großstrukturen in der Produktions-technik IGP ist 
bei beiden Veranstaltungen aktiv dabei. 

Rostock. Der Vormittag steht im Zeichen der Förderung von Mädchen und jungen Frauen in 
der Wissenschaft, der Abend richtet sich an ein breites Publikum: Das Fraunhofer IGP beteiligt 
sich im Rahmen seiner Nachwuchsförderung sowohl am bundesweiten Girls’Day als auch an 
der Langen Nacht der Wissenschaften. 

Klischees die Stirn bieten beim Girls’Day 

»Die Zukunft von Mädchen darf nicht von Rollenbildern bestimmt werden, sondern von ihren 
Stärken, ihren Interessen und ihren Perspektiven« so Julia Stahl, Koordinatorin Lehre und 
Nachwuchskräftegewinnung vom Fraunhofer IGP. Das Forschungsinstitut legt großen Wert 
darauf, die Wissenschaftlerinnen und Technikerinnen von morgen zu fördern und bietet des-
halb auch in diesem Jahr wieder Plätze für den Girls’Day an. Es wird auch in diesem Jahr wie-
der ein spannendes Programm geben. 

Die Lange Nacht der Wissenschaften 

Ab 16 Uhr wird der Campus Südstadt dann zur Wissenschaftsoase, wo Besucherinnen und 
Besucher Technik und Forschung hautnah miterleben können. Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler des Fraunhofer IGP demonstrieren ihre Expertise, führen Interessierte durch das 
Forschungsinstitut und begeistern mit innovativen Technologien. Einige Programmpunkte bie-
ten zudem die Möglichkeit, selbst aktiv mitzuwirken. 

Das Programm der Langen Nacht der Wissenschaften am Fraunhofer IGP: 

 Automatisiertes Nietsystem für den Flugzeugbau (Demonstration) 

 Baltic Racing: Rennsport trifft Hightech (Demonstration) 

 Digitale Fabrik & Autonome Logistik live erleben! (Ausstellung, Selbstversuch) 

 Faseroptische Sensoren: Das Nervensystem für leichte Carbonbauteile (Demonstration) 
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versuch) 

 Industrierobotik: Interaktiver Roboterparcours (Demonstration) 

 Klebstoff, UV-Licht, Action – erschaffe dein Meisterstück! (Selbstversuch) 

 Liebherr-Rostock GmbH: Bewegen, entdecken, verstehen – maritime Krantechnik hautnah 
erleben (Demonstration, Selbstversuch) 

 Programmierung und Anwendung mit CAD/CAM (Demonstration, Selbstversuch) 

 Rundgänge durch das Forschungsinstitut 

 Schweißen von Großstrukturen: Ausprobieren am Simulator und Zusehen beim Roboter 
(Demonstration, Selbstversuch) 

 Spray Your Keychain: Beschichte einen Schlüsselanhänger mit eigenen Initialen (Selbstver-
such)  

 

Infokasten 
— 
Über das Fraunhofer IGP 

Wie sieht innovative Produktion von Großstrukturen in der Zukunft aus? Dazu forscht 
das Fraunhofer-Institut für Großstrukturen in der Produktionstechnik IGP in Rostock. Im 
Rahmen von Forschungs- und Entwicklungsprojekten realisiert das Fraunhofer IGP ge-
meinsam mit Kooperationspartnern aus der Industrie Konzepte für Produkt- und Prozes-
sinnovationen. Der Forschungsfokus liegt auf Zukunftsbranchen wie Schiff- und Stahl-
bau, Energie- und Umwelttechnik, Schienen- und Nutzfahrzeugbau sowie Maschinen- 
und Anlagenbau. Die ehemals eigenständige Einrichtung wurde Anfang 2020 zu einem 
Fraunhofer-Institut überführt und ist damit das erste Institut der Fraunhofer-Gesellschaft 
mit Hauptsitz in Mecklenburg-Vorpommern. 

Adresse des Fraunhofer IGP 

Albert-Einstein-Straße 30 
18059 Rostock 

Weitere Informationen 

 https://www.igp.fraunhofer.de/de/aktuelles/2026/girlsday-lndw  

 https://www.igp.fraunhofer.de/de/veranstaltungen-messen/veranstaltungen-
2026/lange-nacht-der-wissenschaften.html  

 https://www.igp.fraunhofer.de/de/karriere/karrieremessen-und-events/girls-day.html  
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Abb. 1 Der Girls’Day am Fraunhofer IGP. © Fraunhofer IGP 
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Abb. 2 Wissenschaft erleben bei der Langen Nacht der Wissenschaften am Fraunhofer IGP.        
© Fraunhofer IGP 

 

Die Fraunhofer-Gesellschaft mit Sitz in Deutschland ist eine der führenden Organisationen für anwen-
dungsorientierte Forschung. Im Innovationsprozess spielt sie eine zentrale Rolle – mit Forschungsschwer-
punkten in zukunftsrelevanten Schlüsseltechnologien und dem Transfer von Forschungsergebnissen in  
die Industrie zur Stärkung unseres Wirtschaftsstandorts und zum Wohle unserer Gesellschaft. Die 1949 
gegründete Organisation betreibt in Deutschland derzeit 75 Institute und Forschungseinrichtungen.  
Die gegenwärtig knapp 32 000 Mitarbeitenden, überwiegend mit natur- oder ingenieurwissenschaftlicher 
Ausbildung, erarbeiten das jährliche Finanzvolumen von 3,6 Mrd. €. Davon fallen 3,1 Mrd. € auf den  
Bereich Vertragsforschung. 

Kontakt 
— 
Ansprechpersonen 
 
Girls’Day: 
Julia Stahl 
Koordinatorin Lehre und Nachwuchs-
kräftegewinnung 
Tel. +49 381 49682-568 
julia.stahl@igp.fraunhofer.de 
 
Lange Nacht der Wissenschaften: 
Hanna Rickert 
Kommunikation 
Tel. +49 381 49682-315 
hanna.rickert@igp.fraunhofer.de 
 
Presse: 
Sophia Berner 
Kommunikation 
Tel. +49 381 49682-224 
kommunikation@igp.fraunhofer.de 
 
www.igp.fraunhofer.de 
 

           

 
 


